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Pingi und Seli
Q EIN BILDERBOGEN FÜR KINDER VON HANS MOSER

Auch im Zoologischen Garten gibt es ungezogene
Buben. Sie bewerfen die Tiere mit Steinen und
foppen sie. Hier ist so ein Schlingel.

Seli ist schlau. Er hat den Steg gepackt, der zu
Pingis Hütte führt, balanciert ihn auf der Nase
und stützt ihn an die Mauer.

Pingi und Seli sind empört! Wie sollen sie sich
wehren?
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Er klettert an dem Steg empor, und als er sicher
ist, dass ihn niemand beobachtet, steigt er über
die Mauer.

Dann watschelt er blitzschnell dem bösen Buben
nach und wischt ihm mit seiner Schwanzflosse
kräftig den Hinterteil.

Der Schlingel hat seine Mutter geholt. Aber die
schimpft ihn nur aus. Sie glaubt nicht, was er
erzählt, da Seli den Steg bereits zurückgetragen hat.
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